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Amtsblatt der Stadt Königsberg i.Bay. mit ihren Stadtteilen 
Herausgeber: Stadtverwaltung Königsberg i.Bay. 07/2026 vom 20.03.2026 

Stellenangebot in der Stadt 
Königsberg i.Bay

Die Stadt Königsberg sucht 
zum nächstmöglichen 
Termin eine/n Mitarbeiter/in 
für die Pflege des Friedhofs 

in Königsberg sowie weiterer 
Grünanlagen, inklusive Kehrarbeiten 
und Winterdienst.  

Es handelt sich um eine geringfügige 
Beschäftigung mit einer flexibel 
vereinbarten Wochenarbeitszeit, die 
entsprechend dem Arbeitsanfall zu 
erbringen ist. 

Wir erwarten eine/n Mitarbeiter/in mit 
der Bereitschaft zum  selbstständigen 
Arbeiten, Zuverlässigkeit und 
Motivation. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
Herrn Peter Schmidt (Bauamt) 
09525/922220  

Öffentliche Sitzungen 
der Gremien 

Bau- und Umweltausschusses 
findet am Dienstag, 14.04.2026 

ab 16:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Unterlagen für die Sitzung müssen 
spätestens Mittwoch, 08.04.2026 

vorliegen 

Die nächste öffentliche 
Stadtratssitzung findet am 

Mittwoch, 22.04.2026 ab 18:00 Uhr 

 im Sitzungssaal des Rathauses statt. 

Königsberger 
Nachrichten
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Anlage 18 (zu §§ 78 und § 92 GLKrWO) 

Die Wahlleiterin der 
Stadt Königsberg i.Bay. 

Zutreffendes ankreuzen  oder in Druckschrift ausfüllen 
 
 

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses 
der Wahl des ersten Bürgermeisters 

am 8. März 2026 
 
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 19.03.2026 folgendes abschließendes Ergebnis der Wahl des ersten 
Bürgermeisters festgestellt: 

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 2.943 

 Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 2.110 

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 1.876 

 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 234 

 
 Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerber: 
 

Ordnungs
zahl 

Name des 
Wahlvorschlagsträgers 
(Kennwort) 

(Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und 
akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, 
kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

Gesamtzahl der 
gültigen  
Stimmen 

01     Christlich-Soziale Union in 
Bayern e.V. 

Burkard Johannes, Leiter Qualität und Managementsysteme 1.569 

02     Wählerbenannte 
Kandidatur 1 

Schlinke Ralf 34 

03     Wählerbenannte 
Kandidatur 2 

Sonstige Personen 273 

 
 
2. Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass Burkard, Johannes mit 1.569 gültigen Stimmen mehr als die Hälfte der 

abgegebenen gültigen Stimmen erhalten hat und damit zum ersten Bürgermeister gewählt ist.  
 

 Die gewählte Person  
 

  hat die Wahl wirksam angenommen. 
 

  kann das Amt nicht antreten, weil ein Amtshindernis vorliegt. Es findet daher eine Neuwahl statt. 
 

  hat die Wahl wirksam abgelehnt. Es findet daher eine Neuwahl statt. 
 

 
Datum 
20.03.2026 

 Unterschrift 

Gabriele Blank 
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Anlage 17 Teil 1 (zu § 92 GLKrWO) 
Die Wahlleiterin der  
Stadt Königsberg i.Bay. 

 
 

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses 
der Wahl des Stadtrats 

am 8. März 2026 
 
 
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 19.03.2026 folgendes abschließendes Ergebnis der Wahl des Stadtrats 
festgestellt:  

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 2.943 

 Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 2.110 

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 30.966 

 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 47 

 
2.  Insgesamt sind 16 Stadtratssitze zu vergeben.  
 
3.  Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende Stimmenzahlen und Sitze: 
 

Ordnung
s- zahl 

Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort) Gesamtzahl der 
gültigen 
Stimmen 

Anzahl 
der Sitze 

01    Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU) 13.221 7 

05    Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 6.277 3 

06    Freie Wählergemeinschaft Königsberg (FWG) 7.771 4 

07    Offene Hellinger Liste (OHL) 3.697 2 
 
4. Die Namen der Gewählten und der Listennachfolger aus den einzelnen Wahlvorschlägen sowie deren Stimmenzahl sind in 

der Anlage zu dieser Bekanntmachung abgedruckt. 
 
Datum 
20.03.2026 

 Unterschrift 

Gabriele Blank 
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Anlage 17 Teil 2 (zu § 92 GLKrWO) 
Die Wahlleiterin der Gemeinde 
Stadt Königsberg i.Bay. 

 
Anlage zur 

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses 
der Wahl des Stadtrats 

am 8. März 2026 
 

Wahlvorschlag Nr. 01 Kennwort Christlich-Soziale Union in Bayern e.V.  

Der Wahlvorschlag hat 7 Sitze erhalten.  
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 7 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Stadtratsmitglied. 

Die übrigen Personen unter Nrn. 8 bis 16 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl 
wurde durch das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige  
Stimmen 

1  Krauser Alexander, Landwirtschaftsmeister, zweiter Bürgermeister 1.471 

2  Kirchner Dagmar, Geschäftsführerin, Stadträtin 1.165 

3  Hümpfner Stefanie, Syndikusrechtsanwältin, dritte Bürgermeisterin, Kreisrätin 1.098 

4  Geuß Bernhard, Instandhaltungselektriker 1.095 

5  Volk Joachim, Diplom Wirtschaftsinformatiker 1.091 

6  Barthelmes Timo, Industriemeister, Stadtrat 952 

7  Faust Alexander, Dipl.-Ing.-Kunststofftechnik, selbstständig, Stadtrat 900 

Listennachfolger:  

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige  
Stimmen 

8  Burkard Johannes, Leiter Qualität und Managementsysteme 1.141 

9  Vierneusel Rainer, Landwirt, Stadtrat, Feldgeschworener 808 

10  Brochloß Christian, Konstrukteur 681 

11  Büchner Sebastian, Bereichsleiter Einkauf und Lagerlogistik 567 

12  Behr Thomas, Dipl.-Ing. Maschinenbau 552 

13  Tusche Matthias, Abteilungsleiter Personalwesen, Schöffe 487 

14  Scherer Anna, Diplom-Rechtspflegerin 477 

15  Piechaczek Miriam, Entwicklungsingenieurin 430 

16  Müller Peter, Industriekaufmann i.R. 306 

 

Wahlvorschlag Nr. 05 Kennwort Sozialdemokratische Partei Deutschlands  

Der Wahlvorschlag hat 3 Sitze erhalten.  
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 3 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Stadtratsmitglied. 

Die übrigen Personen unter Nrn. 4 bis 15 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 
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Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl 
wurde durch das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige  
Stimmen 

1  Fößel Michael, Dipl.-Math. (Univ.), Lehrer, 1984, Stadtrat 1.067 

2  Klug Eddi, technischer Angestellter i.R., 1961, Stadtrat 798 

3  Blümmert Dominik, Industriemeister, 1977 683 

Listennachfolger:  

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige  
Stimmen 

4  Bader Katrin, Redakteurin, 1989 609 

5  Koch-Eckert Anita, Fachkraft Altenpflege, 1967, Stadträtin 599 

6  Rügheimer Simone, stellvertr. Pflegedienstleiterin, 1968 493 

7  Siegmann Lars, Anlagenmechaniker, 2005 340 

8  Uszkurat Paulina, Veranstaltungskauffrau, 1992 320 

9  Blümmert Fabian, Elektriker, 1992 282 

10  Herrlich Georg, Arbeiter i.R., 1958 222 

11  Hümmer Markus, Sachbearbeiter, 1971 197 

12  Ballach Christoph, LL.M. GWU, Rechtsanwalt 191 

13  Grieser Udo, Maschinenschlosser, 1966 173 

14  Stark Gerhard, Schichtführer, 1965 156 

15  Wagenhäuser Mirko, Dipl.-Betriebsw. (FH), IT-Berater, 1980 147 
 

Wahlvorschlag Nr. 06 Kennwort Freie Wählergemeinschaft Königsberg  

Der Wahlvorschlag hat 4 Sitze erhalten.  
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 4 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Stadtratsmitglied. 

Die übrigen Personen unter Nrn. 5 bis 16 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl 
wurde durch das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige  
Stimmen 

1  Schlinke Ralf, Koordinator-Logistik, 1969, Stadtrat 1.315 

2  Rausch Manuel, Klärwärter, 1973, Ortssprecher 796 

3  Welsch Adrian, Bauhofmitarbeiter, 1986 672 

4  Klopf Michael, Dipl.-Inf. (Univ.), Softwareentwickler, 1983 645 

Listennachfolger:  

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige  
Stimmen 
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5  Ernst Jürgen, Industriemeister, 1989, Stadtrat 596 

6  Ebner Melanie, Psychotherapeutin, 1984 545 

7  Austel Melanie, Physiotherapeutin, 1988, Stadträtin 533 

8  Schlinke Elias, Fachkraft für Lagerlogistik, 1998, Feldgeschworener 389 

9  Hauck Chris, Sachbearbeiter Versand, 1996 366 

10  Rosenbaum Katrin, Zahnmedizinische Fachangestellte, 1990 326 

11  Buchta Martin, kaufmännischer Angestellter, 1973 300 

12  Böttcher Jessica, Maschinen- und Anlagenführerin 292 

13  Burkard Michael, kaufmännischer Angestellter, 1964 268 

14  Kraus Wiebke, M.A., Regionale Marketingleiterin, 1987 266 

15  Schlinke Jacqueline, Medizinische Fachangestellte, 1991 257 

16  Dr. rer. nat. Blossey Christoph, Biochemiker, 1987 205 
 

Wahlvorschlag Nr. 07 Kennwort Offene Hellinger Liste  

Der Wahlvorschlag hat 2 Sitze erhalten.  
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 2 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Stadtratsmitglied. 

Die übrigen Personen unter Nrn. 3 bis 16 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl 
wurde durch das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige  
Stimmen 

1  Slawik Frank, Versicherungskaufmann, 1961, Stadtrat 547 

2  Heidig Stephan, Teamleiter, 1983, Feuerwehrkommandant 374 

Listennachfolger:  

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder 
Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige  
Stimmen 

3  Grübel Vicky, Chemielaborantin, 1984 320 

4  Bendig Christina, Ärztin, 1965 312 

5  Koch Martina, Industriekauffrau, 1962 254 

6  Schüler Anette, Monteurin, 1976 241 

7  Jakob Barbara, Industriekauffrau, 1970 217 

8  Schirber Gabriele, Rentnerin, 1959 216 

9  Bauer Annika, Dipl.-Soz.päd. (FH), Sozialpädagogin, 1978 199 

10  Buld Karlheinz, Versorgungsempfänger, 1952 197 

11  Hauck Wolfgang, Maschinenbediener, 1965 175 

12  Wilm Markus, Maschinenbediener, 1966 173 

13  Finzel Frank, Kunststoff-Formgeber, 1978 159 

14  Groll Michael, Dipl.-Soz.päd. (Univ.), Sozialpädagoge, 1971 146 

15  Schüler Holger, Geschäftsführer, 1975 91 

16  Reetz Andreas, Diplominformatiker, 1965 76 
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Probebetrieb der Feuerwehrsirenen im Inspektionsbezirk III am 18. April 2026 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

das Landratsamt Haßberge führt in Zusammenarbeit mit der Integrierten Leitstelle (ILS) 
Schweinfurt einen Probebetrieb der Feuerwehrsirenen im Inspektionsbezirk III am 

Samstag, 18. April 2026 

um 11:45 Uhr 

durch. 

Nach der Bekanntmachung des Bayer. Staatsministeriums des Innern vom 12. Dezember 
2005 Nr. Id 2-2225.01-06 (AllMBl Nr. 13/2005) – Alarmierung im Brand- und 
Katastrophenschutz – sind die Alarmeinrichtungen stets auf ihre Funktionstüchtigkeit hin zu 
überprüfen. 

 

Zum Probebetrieb ist folgendes zu beachten: 

 

1. Zeitraum/Auslösung 
 

Die Auslösung erfolgt durch die Integrierte Leitstelle Schweinfurt am o. g. Tag um 11:45 Uhr. 
Soweit unvorhergesehene Ernstfallereignisse eintreten, wird der Probebetrieb unterbrochen. 

 
Stadt Haßfurt 
Stadt Königsberg 
Stadt Zeil a. Main 
Gemeinde Ebelsbach 
Gemeinde Breitbrunn 
Gemeinde Kirchlauter 
Gemeinde Stettfeld 
 

Ihre Zeichen       
Ihre Nachricht vom       
Fachbereich 13.6 Brand- u. 

Katastrophenschutz 
Unsere Zeichen 13.6 
Ansprechpartner Herr Schneider 
Erreichbarkeit siehe Öffnungszeiten 
Telefon 09521 27-192 
Fax 09521 27-340 
E-Mail-Adresse Lukas.schneider@hassberge.de 
  
Datum 20.03.2026 
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2. Überwachung/Rückmeldung 
 

Die Gemeinden werden gebeten, die örtlichen Feuerwehrkommandanten mit der 
Überwachung des Feueralarms an den Sirenen (eine Minute Dauerton, zweimal unterbrochen) 
zu beauftragen. 

 

Eine evtl. Störung ist der Integrierten Leitstelle Schweinfurt in dem Fall fernmündlich (Telefon: 
09721/4753-0) mitzuteilen. Des Weiteren ist der Ausfall der Sirene dem Kreisbrandinspektor 
Stephan Biertempfel (Telefon: 0151/15008000) zu melden. 

 

3. Veröffentlichung in der Presse/ortsübliche Bekanntmachung 
 

Das Landratsamt Haßberge wird den Termin in der örtlichen Presse veröffentlichen. Die 
Gemeinden werden gebeten, den Termin des Probebetriebes ortsüblich bekannt zu machen. 

 

4. Beseitigung von Störungen 
 

Verantwortlich für die Beseitigung von evtl. Störungen an den Feuerwehrsirenen ist die 
jeweilige Gemeinde. Die Kommandanten sind deshalb gehalten, Störungen umgehend der 
Gemeinde zu melden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Schneider 
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